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Wenn der Deutsche Bundestag schon über die Homo-Ehe abstimmt, was durchaus
begrüßenswert ist, dann könnte er gleichzeitig auch noch andere wichtige Entscheidungen
treffen – zugunsten von Menschen, vor allem lohnabhängig Arbeitenden, die bisher auch mit
ihren Sorgen allein gelassen worden sind. Noch im Februar hatte Kanzlerkandidat Schulz
vorgeschlagen, die Bezugsdauer des Arbeitslosengeld I zu verlängern und auch strengere
Regeln für die Befristung von Arbeitsverträgen einzuführen. Siehe hier.

Es gibt im Deutschen Bundestag eine rot-rot-grüne Mehrheit. Diese zu nutzen hat sich die
SPD mit Rücksicht auf den Koalitionsvertrag mit der CDU/CSU bisher geweigert. Die von
Angela Merkel „großzügig“ eröffnete Möglichkeit, dass sich im Deutschen Bundestag
unabhängig von der regierenden Koalition eine Mehrheit der Vernunft zusammenfindet,
sollte nun wirklich auch für Vorhaben genutzt werden, die andere Menschen als jene, die
unter der engstirnigen Verweigerung der Homo-Ehe zu leiden haben, positiv betreffen. Es
liegt sozusagen im gesamtstaatlichen demokratischen Interesse, dass sich die mögliche
Koalition der Vernunft nicht nur zugunsten von Schwulen und Lesben auswirkt, so
notwendig das auch ist.

Wenn es bei der Beschränkung auf die Homo-Ehe bleibt, dann muss man sich nicht
wundern, wenn die Wahlbeteiligung weiter absinkt und/oder die AfD Punkte macht.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

http://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/170628_Homo_Ehe_das_kanns_doch_nicht_ge
wesen_sein_NDS.mp3
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